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Jeden Montag  ab 18:00 Computertreff 
Themen werden im Internet genau angeführt 

Sonntag,   7. 6. 2009 10:00 

bis 13:00 

TAGE DES SPORTES der Gemeinde 
Dartbewerb und Wappeln finden am IGM Clubgelände 
statt. 

Sonntag, 14. 6. 2009 10:00-18:00 IGM Flohmarkt, Infos: Anton Kellner 02242/ 38728 

Samstag, 27. 6. 2009 20:00 Evergreenabend 

Samstag, 18. 7. 2009 20:00 Evergreenabend 

Samstag, 25. 7. 2009 Einlass: 19:00 

Beginn: 20:00 

Dschungeldorfer Sommerfest 
wie in alten Zeiten, ein Fest im auf einem Tanzboden im 
Freien, aber geschützt durch ein Zelt 

Samstag,    8. 8. 2009 14:00 Dschungeldorfer Radrätselrallye 

Sonntag,    9. 8. 2009 10:00 IGM Generalversammlung mit anschließender 40 Jah-
res Feier 

Samstag, 22. 8. 2009 11:00-17:00 8. Dschungeldorfer Spielefest 

Samstag,  5.  9. 2009 20:00 Evergreenabend 

Freitag, 11.9, 18,9, 25.9 
2.10. 2009 

Einlass: 18:00 
Beginn: 20;00 

Dschungeldorfer Stegreifbühne 
Kartenverkauf: 02242/ 38728 

Samstag, 12.9, 19.9, 26.9,  
3.10. 2009 

Einlass: 18:00 
Beginn: 20;00 

Dschungeldorfer Stegreifbühne 
Kartenverkauf: 02242/ 38728 

Samstag, 10.10. 2009 20:00 Evergreenabend 

Sonntag, 11.10. 2009 ab 10:00 Hendl schnapsen, Infos: Anton Kellner 

Samstag, 31.10. 2009 16:30 Halloween-Geisterwagen-Umzug 

Samstag, 14.11. 2009 20:00 Evergreenabend 

Samstag,    5.12. 2009 20::00 Evergreenabend,  Motto: Krampuskränzchen 

Samstag, 12.12. 2009 19:00 Dschungeldorfer Adventfeier 

Donnerstag, 31.12. 2009 20:00 Dschungeldorfer Silvesterparty 

Das ganze Jahr 2009 auf einen Blick 
●  Einen Tag 

vor und am 
Tag der IGM 
V e r a n s t a l -
tung werden 
weder Ti-
sche, Bänke 
n o c h  
G e s c h i r r 
verborgt 

Eigentümer u. Herausgeber, Verleger: IGM-Dschungeldorf,  Redaktion u. Design: Renate Gaal 

Erstmalig nimmt IGM an den Tagen des Sportes  als Veranstal-
ter teil. Unser Bewerb „Wappeln“ findet am 7.6.2009 10:00 - 
13:00 am Clubgelände statt. 
Besuchen Sie uns, feuern Sie uns an! Wie immer gibt es auch 
eine Essenstation, die verlorene Kalorien schnell beseitigt: 
Der Dart-Bewerb, der von KGV betreut wird, findet zur selben 
Zeit im Clubhaus statt.  
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T h e m e n :  

• Asphaltierung 

• Müllsortierung 

• Flachwurzler 

• Wasseran-
schluss 

Der Tag, als der Asphalt….wieder kam 
In den Pionierzeiten unseres Vereins galten Straßenasphaltierungen als große Errun-
genschaft, das ist auch im Jahr 2009 so. Die letzten heißen Tage ließen viele Siedler zu 
Bewässerungshilfsmaßnahmen ihrer Wege greifen. Während wir den Schneiderweg 
„spritzten“, fuhren alle durchfahrenden Autos langsam, kaum aufgehört, galt es trotz 
schlechter Straßenverhältnisse auf das Gas zu steigen. Gerne hätte ich das eine oder 
andere Auto ordentlich angespritzt, aber das darf man ja nicht! 
Nach der Asphaltierung werden die Verkehrsberuhigungsmaßnahmen begonnen. 
Schwellen werden nicht fix, sondern verschraubt eingebaut. Eine kleine Blumeninsel 

IGM GENERALVERSAMMLUNG UND 40-JAHRESFEIER 
am Sonntag, 9.8.2009 von 10:00 bis 12:00, im IGM Clubhaus 

Bericht des Obmanns 
Bericht des Finanzreferenten 

Bericht der Rechnungskontrolle 
Neukooptierungen 

Bericht des BGM Alfred Stachelberger 
Allfälliges und danach Jubiläumsfeier 

Bitte nehmen Sie zuverlässig an der Generalversammlung teil! 

könnte das Hindernis Altenbergerweg, 
Schneiderweg, Verlängerte Donau-
straße darstellen.  

Es gilt nach wie vor Tempo 30 für das 
ganze Badesiedlungsgebiet, Fahrver-
bot am Damm (genaue Verordnung 
auf www.igm-dschungeldorf.at) aus-
ser Anrainer, Parkverbot auf allen 
Siedlungswegen ausgenommen Pri-
vatparkflächen. 

Nach Fertigstellung des Dammes 
kann auch endlich das Übereinkom-
men mit den Fischern, die ja ihre ei-
gene Parkfläche haben, eingehalten 
werden. Große Büsche am Wegrand 
des Dammes sollen das Parken Un-
einsichtiger verhindern. 

Notwendig werden auch noch gut 
sichtbare Verkehrsschilder an allen Badesiedlungseinfahrten sein, und auf den Straßen 
aufgemalte 30 km-Geschwindigkeitsbeschränkungen. 

In aller erster Linie aber steht die Disziplin aller Siedlungsbewohner, Tempo 30 einzuhal-
ten und mit gutem Beispiel voraus zu fahren! 

25.5.2009 25.5.2009 



S e i t e  2  

IGM-Mitgliedervorteile: 
☺ Jeden Sonntag Ausgabe von 

Gemeinde-, und Jutesäcken 

☺ Grünschnitt– und Bündelab-
fuhr gratis 

☺ 1 komplette Grünschnitt- 
LKW-Ladung gratis 

☺ Leihgerätevermietung gratis 

☺ Clubhausvermietung für ihre 
privaten Feste 

☺ Hilfestellung bei Belangen in 
der Gemeinde 

☺ Vergünstigte Einkaufspreise 

Marianne Artmann 
Johann Ecker 
Renate Edelbauer-Daimler 
Ralph Fibinger 
Walter Fox 
Justine Gasiorowski 
Alfred Graf 
Ursula Hamernik 
Werner Hauch 
Elisabeth u. Gottfried Heider 
Elisabeth Hora 
Alfred Huber 

Wir begrüßen unsere neuen oder wiedergekehrten Mitglieder 
Karin Muhsil 
Robert Pawlik 
Sophia Reisinger 
Monika Schwirtz 
Maria Slama 
Anna Strauss 
Andreas u. Martina 
Tesar 
Ernst Mag. Viehtauer 
Elisabeth Mag. u. Kurt Ing. 
Vogelsang 
Patrik Winkler 

Wir sind jeden Sonntag Vormittag (ausser an Feiertagen)  für Sie da! 
Jeden Sonntag zwischen 10:00 - 12:00 findet die Obmann Sprechstunde statt. 
Hier haben Sie die Möglichkeit sich die neuesten Informationen zu holen, wie 
z.B.:über Kanal u. Wasseranschluss, EVN-Stromverlegung, Verkehrsberuhigung in 
der Badesiedlung, Gemeinde-, Grundstücksbelange oder Sonstiges.  
Auch die Servicepassausgabe, Gemeindesäcke-, Jutesäckeabholung, Geräteverleih, 
Ausgabe von Ausfolgescheinen sind zu dieser Zeit möglich. 
ACHTUNG! Sollten Sie noch die Jahresplakette 2008 aufgeklebt haben: ab Mitte Juni 
werden ihre Grünschnittbündel und –säcke nur mit gültiger Jahresvignette 2009 mit-
genommen. 
Sonderfuhren bzw. IGM-GRATIS-LKW Fuhren melden Sie bitte bis spätestens Don-
nerstag an, damit ihre Sonderfuhre am Samstag Vormittag abgeholt wird. Sonderfuh-
ren werden immer Samstag vormittags durchgeführt. Die normale Grünschnittabfuhr  
erfolgt immer Samstag nachmittags. 
Jeden Montag wird von IGM die wöchentliche Müllabfuhr und jeden Samstag bis En-
de Oktober  die Grünschnittabfuhr durchgeführt. 

Abfuhr von Müll und Grünschnitt ist kein Spass… 
Im Gegenteil, es ist ein harter Job, der manchmal auch gestan-
dene Typen ganz schön ins Schwitzen bringt. Um so mehr 
möchten wir darauf hinweisen, dass es gar nicht lustig ist, 
wenn die Abholer von Müll und Grünschnitt Säcke auf den 
LKW wuchten wollen und der Sack zerreißt mitten im Schwung 
und verstreut seinen Inhalt in der Gegend.  

Charlie Rivel hätte vielleicht daraus eine tolle Clown-Nummer 
machen können und das Publikum hätte sicher vor Begeiste-
rung getobt und applaudiert, aber für unsere braven Müll- und 
Grünschnittleute bedeutet das, dass der Inhalt mühselig zu-
sammengesammelt  und am LKW irgendwie verstaut werden 
muss.  

Die Ursachen für das Durchreißen von Säcken sind meistens 
Folgen der Unachtsamkeit beim Befüllen von Säcken, oder zu feuchter Lagerung. Ein Sack, voll mit Gras oder 
Heu, sammelt in einer Regennacht soviel Flüssigkeit und damit auch Gewicht, dass er erstens nur mehr mit gros-
ser Mühe anhebbar wird und zweitens auch leichter durchreißt.  

Unsere große Bitte an unsere Mitglieder ist daher, darauf zu achten, dass der Sack der Belastung auch wirklich 
standhält, gut zugebunden ist und nicht eine ganze Nacht voller Regen hinter sich hat. Vielen Dank für Ihr freund-
liches Verständnis und Ihre Beachtung. 

Schicken Sie uns ein mail an: 
verein@igm-dschungeldorf.at! 
Durch die Bekanntgabe ihrer mail-
Adresse erhalten Sie wichtige Informati-
onen schneller. 

Aussendung für vergünstigte Wasser-
zähleranschlussgarnitur oder den Rück-
schnitt störendender Hecken durch die 
Gemeinde wegen der Asphaltierung 
versuchen wir sofort an unsere Mitglie-
der bzw. Siedler weiterzugeben, wenn 
wir die mail Adresse kennen.  

Unser Grünsschnittteam: 
Kurt Gasiorowski und Wolfgang Spatz  

Bürgernahe Politik oder doch lieber Medienspek-
takel? 

Der Zustand der Wege nach dem langen Winter und 
durch die Wiederaufnahme der Kanal– bzw. EVN-
Grabungen mehr als katastrophal. So kam es auch 
am 17. 3. 2009 dazu, dass durch zu sorgloses Arbei-
ten der  Firmen, die für die EVN arbeiteten, einige 
Wege nicht erreichbar oder in katastrophalen Zustand 
waren. Ich verfasste ein Zustandsprotokoll, sendete 
es via mail am 17.3 nachmittags an BGM Stachelber-
ger und in Kopie an  GGR Leitzinger, GR Brandl und 
einige andere, außerdem an alle IGM Mitglieder, die 
uns ihre Mail-Adresse bekannt gegeben hatten. Meine 
Bitte war die dringende Verbesserung der Befahrbar-
keit der Wege. Noch am selben Abend erhielt ich viele 
mails, die von ihren Straßenerlebnissen berichteten 
und auch meinten, man müsse gleich in die Medien, 
und vieles mehr.….Davon halte ich überhaupt nichts. 

Bürgernähe entsteht dann, wenn BGM Stachelberger  
am 18.3 um 7:30 morgens alle beteiligten Firmen, 
Gemeinderäte, Obmänner der Vereine sofort zu einer 
Lagebesprechung ruft und dort gemeinsam mit GGR 
Leitzinger von den Baufirmen Verbesserungsmaßnah-
men forderte, die auch darauf zügig durchgeführt wur-
den. 

Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals für die 
schnelle Reaktion seitens der Gemeinde bedanken. 

Verkehrsberuhigung – ein ewiges Thema 

Mit der jetzt beginnenden Asphaltierung in der Bade-
siedlung wird ein neuer Anlauf zur Verkehrsberuhi-
gung genommen. Das Konzept wurde in den letzten 2 
Jahren in der Plattform Altarm, in der auch IGM ver-
treten war, erarbeitet. Näheres dazu im Artikel Platt-
form Altarm. Klar ist, dass man es nicht allen recht 
machen kann, den Vereinen ist aber eine Gesamtlö-
sung für die ganze Badesiedlung am Herzen gelegen. 

Umso enttäuschender finde ich , dass kurz vor der 
Asphaltierung Rechtsanwaltsbriefe  an die Gemeinde 
gehen, beauftragt vom Verein gegen die Straßenver-
breiterung, die Schotterrasen am Damm forderten, 
aber keine konkrete Vorschläge für die ganze Bade-
siedlung durchdacht haben. Ob es Sinn macht, per-
manent mit neuen Themen im Bezirksjournal aufzu-
treten, ohne wirkliche Vorschläge? 

Unsere ausführliche Stellungnahme zu diesen Vor-
gängen finden Sie auf www.igm-dschungeldorf.at. 

In der Arbeit im Verein höre ich die Sorgen vieler 
Siedler über Schnellfahrer, Falschparker. 

Das Verkehrskonzept (genauer Plan auf unserer Ho-
mepage), das wir erarbeitet haben, ist sicher nur ein 
Beginn. Die Schwellen, die in der Siedlung ange-
bracht werden, können jederzeit ummontiert werden. 

Und auch schon vor Beginn der Asphaltierung konn-
ten auf meine Bitte an die Gemeinde kleine individuel-
le Nöte etwas umgeplant werden 

Vielen Dank, besonders an GGR Leitzinger. 

Selbstdisziplin und Zivilcourage 

Eine wahre Geschichte, vor einiger Zeit passiert: 

Herr C. kommt gerade aus dem Garten seines Soh-
nes in der Verlängerten Donaustraße mit einer Schie-
betruhe , grüßt ein altes, bekanntes Ehepaar. Der 
Mann auf Krücken sehr langsam gehend, seine Frau 
gleichfalls durch einen Rollator unterstützt. Er ist un-
terwegs zu seinem nahen Haus am Gemeindeweg. 
Plötzlich, sieht er einen schwarzen Golf vom Ge-
meindweg her in Richtung Ehepaar rasen (der auf-
grund des Knickes an der Kreuzung Schneiderweg/ 
Gemeindeweg das Ehepaar noch nicht sah). Keine 
Minute zögerte Herr C. und stellte  seine Schiebetru-
he am Wegesrand in Richtung Straße ab. Der Auto-
fahrer war so schnell unterwegs, dass er nicht einmal 
der Schiebetruhe ausweichen konnte und touchierte 
diese. 

Verärgert stieg er aus und drohte Herrn C. 

„Gerne, können Sie mich anzeigen,...“ meinte Herr  C. 
gelassen und lief zu dem alten Ehepaar, das sich 
furchtbar erschrocken hatte. 

Hätte ich von der Geschichte früher gehört, wäre es 
mir ein Anliegen gewesen, die Medien zu verständi-
gen!  

Die neuen Verkehrsmaßnahmen können nur ein Be-
ginn sein, bitte, helfen Sie mit, unsere Badesiedlung 
endlich erfolgreich verkehrsberuhigt zu gestalten! 

Vereinsarbeit ( Stefan Gaal) S e i t e  7  

Sie wollen uns schreiben?  e-mail: verein@igm-dschungeldorf.at 

Verkehrsberuhigung und Straßenwiederherstellung in der Badesiedlung 



S e i t e  4  Heuer gibt es wieder einen IGM Flohmarkt 

 Toni Kellner hat heuer wieder den bekannten IGM Floh-
markt ins Leben gerufen. 

Wir haben schon zahlreiche Ausstelleranmeldungen.  

Vom gut erhaltenen Kinderspielzeug, Sportgeräten bis 
zu aktuellem Elektronikmaterial, für jeden ist etwas da-
bei. 

Einfach vorbei schauen. 

Für Hunger und Durst haben wir auch einen eigenen 
Flohmarkt(schank)stand! 

1 Ausstellertisch  € 5.-- 

S e i t e  5  

Auf der Homepage www.plattform-altarm-ga.at können Sie alle Protokolle der bisherigen Treffen nachlesen. 
Bereits vor einem Jahr gab es Gespräche mit der Gemeinde bezüglich Wieder-instandsetzung der Straßen und 
Gestaltungsmöglichkeiten im Hinblick auf eine Verkehrsberuhigung der gesamten Siedlung.  
Im Protokoll der Sitzung vom 6.5.2008 können Sie die Vorschläge nachlesen, die von Herrn Ing.Rudolf Polan, 
Verkehrsplaner der Gemeinde Wien, unentgeltlich erarbeitet wurden. 
Am 13.5.2009 fand nun die letzte Besprechung im GH Brauner Bär statt. Hauptthema war wieder die 
Instandsetzung der Straßen in der Badesiedlung, die Gestaltung Am Damm und die Verkehrsberuhigung in der 
gesamten Siedlung.  
Anwesend waren auch Bürgermeister Alfred Stachelberger, Vizebürgermeister Franz Semler, sowie der 
zuständige Ressortleiter GGR Franz Leitzinger.  
Rechtsanwalt Dr.Alexander Klauser vertrat den Verein „Nein zu 6-m-Straßen“ und forderte Am Damm keinen 
Asphalt, sondern naturnahen Schotterrasen.  
Nach zahlreichen, teils turbulenten Diskussionen, kristallisierte sich der mehrheitliche Wunsch der Anrainer 
heraus: staubfreier Asphalt, Tempobremsen in Form von Verschwenkungen und abnehmbaren Schwellen und 
mehr Kontrollen des Fahrverbots und der Geschwindigkeit durch die Exekutive.  
Wir danken der Gemeinde für ihr Entgegenkommen, unsere Sorgen und Wünsche anzuhören und auch 

umzusetzen und freuen uns auf einen STAUBFREIEN SOMMER ! 
 

plattform 
      altarm  

Die Plattform Altarm ist ein unabhängiger, überparteilicher Ar-
beitskreis und wurde im Jahre 2006 gegründet.  

Je nach Bedarf finden 1-2 Treffen im Jahr statt. Die Einladung wird 
in den Schaukästen der IGM und des KGV ausgehängt, und steht 
auch im Internet. 

Genaue Ausführungen dazu auf www.igm-dschungeldorf.at Leider immer wieder ein Problem!  Flachwurzler in der Badesiedlung! 
Zuerst war es ein Christbäumchen, später zur Erinnerung in den eigenen Garten gepflanzt. Wenn mög-
lich recht nahe an die Grundgrenze, damit in dem kleinen Garten ja auch Platz für 
andere Aktivitäten blieb. 
Manche der Christbaumpflanzer erkennen dann auch wieder den richtigen Zeit-
punkt und schneiden ihr einstiges Bäumchen, damit es vielleicht nochmals als gro-
ßer Christbaum dient, ….und die anderen? 

Die Bäume wachsen und wachsen in den Himmel, reichen mit der Krone  in den 
Nachbargrund. Es geht nicht um Licht oder Schatten, denn nicht nur, dass diese 
Flachwurzler sogar Mauern durchbohren können,  gefährden sie die Umgebung, da 
sie in Einzelstellung bei Sturm leicht entwurzelt werden können. Nicht auszuden-
ken, die Fichte am Foto ist ca. 25 Meter, die Entfernung zum betroffenen Nachbar-
haus maximal 10m. Leider hören wir immer wieder, dass die Bedenken  des be-
sorgten Nachbarn nicht ernst genommen werden. „Es war ja der Baum, den der 
Opa noch eingepflanzt hat“ „Den ganzen Nachmittag Schatten, setzt euch halt wo 
anders in die Sonne!“. “Hätt‘s das Haus nicht gekauft!“.  Zur Einsicht kommt man 
meistens erst, wenn Schlimmes passiert ist.  
In vielen österreichischen Kleingartensiedlungen ist das Pflanzen von Flachwurz-
lern untersagt. Im Nachbarschaftsrecht steht, dass der Nachbar die Äste schneiden 
darf und die Wurzeln auf seiner Seite entfernen darf, aber was passiert bei einem 
25 m hohen Baum, dem dann mehr als die Hälfte seiner Äste und Wurzeln fehlen 
würden? Sollten Sie ein betroffener Nachbar sein, raten wir Ihnen, nochmals in Ru-
he mit ihrem Nachbarn zu reden. Erklären Sie die Sachlage, laden Sie ihn zu sich ein, damit ihr(e) 
Nachbar(in)  die Möglichkeit hat, sich in ihre Rolle zu versetzen oder formulieren Sie ihre Argumente 
mittels Brief. 

Wir gehen davon aus, dass keiner sein Gegenüber absichtlich gefährdet. 
Weiteres dazu unter www.igm-dschungeldorf.at 

In den letzten Jahren wur-
den schon einige Flach-
wurzler durch Stürme bei 
uns in der Badesiedlung 
entwurzelt.  



Abholung der Gemeindemüllsäcke, Jutesäcke, Servicepass, IGM-Plakette, 
Bündelanhänger, und vieles mehr. 

  
Dank IGM und SBS-Saubere Badesiedlung haben es alle Siedler ganz leicht, ihren Müll, die geleerten Pet-
Plastikflaschen  los zu werden. Für IGM– bzw. KGV-Mitglieder wird auch der  Grünschnitt samt gemähten Gras 
umgehend abgeholt. Man stellt die Säcke vor den Gartenzaun oder Garteneingang und pünktlich zu den be-
kannten bzw., mittlerweile bestens bekannten Zeitpunkten am Samstag oder Montag verschwinden sie wie 
durch Zauberhand. Manchmal bekommen die von Ihnen zur Abholung bereitgestellten Grünschnittsäcke aber 

noch Zuwachs von anderen Säcken, häufig mehr oder weniger nachbarli-
chen Ursprungs, wo möglicherweise kein IGM-Mitgliedsbeitrag bezahlt 
wurde. Das finden wir im Sinne aller Mitglieder kein gutes Beispiel nach-
barlicher Freundschaft, besonders dann nicht, wenn dieser Zuwachs ohne 
Wissen des betroffenen Mitglieds erfolgt. 
Häufig stellen wir auch eine wundersame Vermehrung in Nächten von 
Sonntag auf Montag fest, Papiersäcke sorgfältig zugeklebt stehen da, ohne 
Papier aber mit Restmüll befüllt. 

In letzter Zeit wurden wir zu „Mistdetektiven“ und fanden einige, die es mit 
Müll nicht so genau nehmen. Persönliche Gespräche sind meistens auf 
Verständnis gestoßen. 

Diejenigen, die ganze Waschmaschinen uneinsichtig an Wegesecken plat-
zierten, haben wir bei der Gemeinde angezeigt. 

Eine Sperrmüllabholung wird durch den Gemeindeabfallverband organi-
siert, und muss dort telefonisch vereinbart werden, der Termin kann dann 
mehrere Monate dauern.  Bei ausreichender Menge von Sperrmüll bietet a-
ber auch die IGM-SBS eine kostengünstige Lösung in Form ganzer oder 

halber LKW-Ladeflächen, die von uns kostenpflichtig abtransportiert werden, an.  Nähere Details dazu erfahren 
Sie unter: 0664/ 565 75 89 

Achtung Restmüll, gelbe Säcke und Papiersäcke werden am Montag ab 6 Uhr abgeholt und müssen ab 
diesem Zeitpunkt vor Ihrem Garten stehen! 

Gratulation, Ihr Müll und Grünschnitt hat Nachwuchs bekommen... S e i t e  6  

Unser Müllabfuhrteam:  

Heinz Lampl und Erich Viktorin 

S e i t e  3  Die Badesiedlung wird an die Ortswasserleitung angeschlossen! 
Aktion  Wasserzählereinbaugarnitur für IGM Mitglieder 

Schon ab Mitte Juni wird dir Wasserleitung in der Badesiedlung unter Druck gesetzt. Bis Ende August 2009 sollen 
alle 740 Haushalte mit Wasserzählern durch die Gemeinde versorgt sein. Für den Einbau des Wasserzählers be-
nötigt jeder Haushalt eine Wasserzähler-Einbaugarnitur . IGM hat mit Firma Messtechnik Nagl  in Königstetten 
einen ausgezeichneten Preis nur für IGM Mitglieder vereinbart. Nur unter Vorweis eines Ausfolgescheins, den 
Sie während unserer Sprechstunde erhalten, zusammen  mit ihrer Mitgliedskarte kostet die Wasserzähler-
Einbaugarnitur € 77,40 minus 5% . 

Technische Daten: 

SEPPELFRICKE Armatur ÖVGW—zugelassen 
Bügel aus 3mm Edelstahl, rostfrei 
Eingangs-Freistromventil, 
angeformte Wasserzählerverschraubung, Qn 2,5 1x5/4 (Leitung 1“ IG, WZ 5/4“), 
Absperrventile mit „Servo-plus Fettkammer“ Oberteil, nicht steigende Spindel 
Entleerungsventil mit schwenkbarem Auslauf 
Stopfen und Prüfschraube mit selbstdichtenden Gewinden inkl. Befestigungsset 
Dübel S12, Schrauben 80 mm 

Früher Frühlingsputz – Ärger über angeblich Privilegierte 
Manchmal ergibt sich wetterbedingt in der Badesiedlung ein etwas zeitigerer Gras- und Grünschnittbe-
darf. 

 Die Abholung des Grünschnitts erfolgt bekanntlich durch die bei der SBS (Verein Sau-
bere Badesiedlung) fix beschäftigten Mitarbeiter, deren  Beschäftigung beginnt  mit Sai-
soneröffnung. Die  Aufgabenstellung: man holt sich mit der Saisoneröffnung Grassäcke 
und Grünschnittbanderolen, kommt nachhause, befüllt sie und legt sie samt den Grün-
schnittbündeln vor das Gartentor und spätestens am darauf folgenden Wochenende wird 
Alles abgeholt.  
Für alle, die heuer schon vor dem Saisonbeginn Gras und Äste loswerden wollten, gab 
es aus der Vergangenheit übernommen verschiedene, der IGM zwar bekannte, aber 
nicht gewünschte  Vorgangsweisen, Grüngut irgendwie auch außerhalb der Saison am  
Deponieplatz abzulagern. Frei nach dem Motto: man kennt wen der wieder wen kennt 
und irgendwer hat dann auch den Schlüssel zum Deponieplatz. 

Aufgrund verschiedener Beschwerden über solch Privilegienmethoden wurden heuer diese 
„Gefälligkeiten“ abgestellt.  

Und wieder haben wir es Einigen nicht recht gemacht. Die hätten möglicherweise lieber gesehen, dass 
auch sie zu Privilegierten geworden wären. Wir haben das Problem aber erkannt und werden es bis 
zum nächsten Saisonbeginn sicher gelöst haben. Die Lösung muss IGM-Mitglieder, als auch Nichtmit-
gliedern dienen. Diesbezüglich laufen jetzt schon entsprechende Gespräche mit KGV und der Gemein-
de St.Andrä Wördern. 

Die Grünschnittverla-
destelle steht für alle 
Badesiedler jeden 
Samstag von 14:00 –
16:00 offen. Sie  wird 
von  IGM verwaltet und  
gemeinsam mit SBS 
werden Mitarbeiter 
beschäftigt und be-
zahlt. 
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